
 

 
 

Stadtverwaltung Ebersbach 
Fachbereich Bürgerservice und Bildung 
Frau Alexandra Weiser  
Marktplatz 1              Telefon: 07163 / 161-233 
73061 Ebersbach an der Fils       E-Mail:  weiser@stadt.ebersbach.de 
 
 

Antrag auf Erteilung einer Gaststättenerlaubnis 

nach § 2 Gaststättengesetz 
 
 

 Schankwirtschaft   Speisewirtschaft   eingeschränkte Speisewirtschaft 
 mit Bewirtschaftungsfläche im Freien    Beherbergungsbetrieb 
 besondere Betriebsart (z. B. Diskothek)    Rauchergaststätte 

 
 
I. Antragsteller 
 

Name 
      

Vorname 
      

Firma, Institution, Verein 
      
Anschrift (Straße, Hausnummer, Ort) 
      
Geburtsdatum 
      

Geburtsort/-land 
      

Beruf 
      

Staatsangehörigkeit 
      

Bei ausländischen Staatsangehörigkeiten 
Aufenthaltserlaubnis gültig bis               unbefristet erteilt am          durch       
Familienstand 

 ledig    verheiratet    verwitwet    geschieden 
Telefon (tagsüber) ggf. Handynummer 
      

Faxnummer (falls vorhanden) 
      

Aufenthalt in den letzten 3 Jahren 
von       bis       Adresse:       
 
von       bis       Adresse:       
 
von       bis       Adresse:       
 
Haben Sie in den letzen 3 Jahren selbständig eine Gaststätte betrieben? (wenn ja bitte Dauer der Tätigkeit, 
Anschrift und Name des Betriebs angeben) 

 nein  ja, Daten zum Betrieb:       
 
Sind Strafverfahren anhängig? 

 nein  ja, und zwar:       



 
Sind Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei einer gewerblichen Tätigkeit anhängig? 
 

 nein  ja, und zwar:       
 
Ist ein Gewerbeuntersagungsverfahren nach § 35 Gewerbeordnung oder ein Verfahren auf Rücknahme 
oder Widerruf einer Gewerbeerlaubnis anhängig? 

 nein  ja, und zwar:       
 

 
 
II. Angaben zum Betrieb 
 

Name des Betriebs 
      
Anschrift des Betriebs (Straße, Hausnummer, Ort) 
      
Telefon des Betriebs 
      
Welche Getränke werden ausgegeben? 

 alkoholische und alkoholfreie Getränke   alkoholfreie Getränke 
 
Werden Getränke nur in Flaschen ausgegeben oder wird eine Schankanlage betrieben? 

 Getränke nur aus Flaschen 
 Betrieb einer Schankanlage für  Bier   alkoholfreie Getränke 

 
Handelt es sich um eine oder mehrere Schankanlagen? 

  1    2    3    4    5 
 
Wann wurde(n) die Schankanlage(n) abgenommen bzw. wann erfolgte die letzte Prüfung? 
       
(Angaben sind aus dem für Schankanlagen erforderlichen Betriebsbuch ersichtlich) 
Abgabe von Speisen? 

 nein 
 ja:   ohne Einschränkungen 

   Einschränkungen vorgesehen:       
 
Soll die Betriebszeit beschränkt werden? 

 nein  ja. Für welche Zeit?       
 
Sollte der Betrieb über eine Bewirtschaftungsfläche im Freien Verfügen, wird Antrag auf Betriebszeit im 
Freien bis 23:00 Uhr gestellt? 

 nein  ja 
 
Sind Ruhetage vorgesehen? 

 nein  noch nicht bekannt  ja. Folgende Tage:       
 
Soll Personal beschäftigt werden? 

 nein  noch nicht bekannt  ja, ich werde       Personen beschäftigen 
 
Ist die Mitarbeit des Ehegatten im Betrieb vorgesehen? 

 nein  ja 
 

III. Räumlicher Umfang 
 



Der Betrieb wird im selben räumlichen Umfang (wie Vorgänger) übernommen 
 nein  ja 

 
wenn nein: folgende Änderung:       
 
Es handelt sich um eine Neueinrichtung 
 

 nein  ja:  Pläne und Flächenberechnung liegen bei 
    Pläne und Flächenberechnung wird nach gereicht 
 
Soll eine Straßenwirtschaft (Außenbewirtschaftung eingerichtet werden? 
 

 nein  ja:  mir ist bekannt, dass ich einen Antrag auf Sondernutzungserlaubnis zu  
    stellen habe, sofern die Bewirtschaftung auf öffentlicher Fläche erfolgt. 
     die Straßenwirtschaft umfasst       m² 
 

 
 
IV. Unterlagen 
für die Beantragung benötigen wir von dem Antragsteller folgende Unterlagen: 
 

Führungszeugnis      wurde beantragt   wird beantragt 
zur Vorlage bei der obigen Behörde 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister   wurde beantragt   wird beantragt 
zur Vorlage bei der obigen Behörde 
Unbedenklichkeitsbescheinigung    liegt bei    wird nachgereicht 
des Finanzamts 
Belehrung durch das Gesundheitsamt    liegt bei    wird nachgereicht 
(alternativ Gesundheitszeugnis)  
Unterrichtungsnachweis der     liegt bei    wird nachgereicht 
Industrie- und Handelskammer 
Vorlage des Passes bzw. der Aufenthalts-   liegt bei    wird nachgereicht 
erlaubnis bei der Erlaubnisbehörde zur Einsicht 
Kopie des Pachtvertrags     liegt bei    wird nachgereicht 
Bei juristischen Personen Auszug aus dem    liegt bei    wird nachgereicht 
Handels-/Genossenschafts-/Vereinsregister 

 
 
V. Befristung 
 

Soll die Erlaubnis befristet werden? 
 

 nein  ja, bis:       
 

 
 
VI. Antrag auf Erteilung einer vorläufigen Gaststättenerlaubnis 
 

Gemäß § 11 Abs. 2 Gaststättengesetz wird die (widerrufliche) vorläufige Erlaubnis für den o. g. Betrieb 
beantragt  

 nein                ja 



Mir ist bekannt, dass die vorläufige Erlaubnis nur bei Übernahme eines bestehenden Gaststättenbetriebs 
beantragt werden kann und zwar in der Betriebsart sowie dem sachlichen und räumlichen Umfang nach der 
Erlaubnis des Vorgängers. 
Die Eröffnung des Betriebs ist vorgesehen ab      . 
 
 
VI. Erklärung des Antragstellers 
 
Mir ist bekannt, dass die vorstehenden Angaben zur Entscheidung über den Antrag benötigt werden und die 
Verweigerung von Angaben zur Ablehnung des Antrags führen kann. Ich versichere die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der vorgenannten Angaben. 
 
Mir ist ferner bekannt, dass der Beginn der Antragsbearbeitung von der Vorauszahlung der Erlaubnisge- 
bühr, die ich als Antragsteller zu leisten habe, abhängig ist 
 
Ich bin darüber informiert, dass ich den Wirtschaftsbetrieb erst aufnehmen darf, wenn ich im Besitz der 
beantragten Erlaubnis bin. 
 
 
 
_________________________________________ _____________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift des Antragstellers 
 
 
 
Antrag entgegengenommen: 
 
 
 
_________________________________________ _____________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift des Sachbearbeiters 


